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2. ) 

Necbrichtliche Obernahme 

--------------------·---
Im Bereich des Beba uungsplanes sind vorgeschichtliche Sied­
lungen_ anzunehm e n (Kulturdenkmale i m Sinne von § 1 Abs. 2 
d e s lJenkmal~chutzgeset zes vom 18 . 9 - 1972) .* Erdbe 'Wegungen 
aller Art e~nd vom Grundstückseigentümer bzv. Grundstücks­
beB~ tz.er oder ihre r Beau f tragten mindestens 2 Monate vor Bau­
beglnn dem Amt für Vor- und Frühgeschichte (Bod e nd enkmaJ­
pflege)~ Meese nr i ng 8 , 2400 Lübe~k , schriftlieb a nzuzeigeL 
( p;emäß .1 17 Denkma1 8c hubgeeetz) . *' zu letzt gebndert durch Gesetz vom 25. 2. 1983 ) 

E!'d g asl t> i tune Hsmbu r g-Lübec k 

Leit'lrg"-.-!'!<::t>te zugunst en der Ge werkschaften Brigitts und 
F.l ....-erath Be tri Pbs fübrunga gesellscllaf t mbR ( BEB) 

2 . 1 Arb~it e n im Schu tz str ei f enbereich (8 m bre ites Leitungs­
recht) b e dü r f en d er ausdrür klichen Zustimmung du r ch die 
BEB. 

2. 2 Der hnsstz und d a s Fehren von schwerem Geröt im Schuh­
streifen der BlJ~ Anl agen eind nur n a ch vorheriger Ein­
weisung unter Au fA i~ht eine s Besuftr egten der BLB zu­
lassig . 

? . 3. Im Fall e elner Xre uzung muß Z\.'ischeo elner neu zu ver­
legenden Rohrl eitung und der Bl::B-Änl e ge ein lichter J..b­
stHnd von mindestens 40 cw eingehalten ~erden . 

2 . 4 Ls ist insbeoon;le r e verboten , im Schutzstreifen der 
BEB- Anl egen 

R) M8u ern 1 Gstter 1 Z&une und dgl . zu errichten; 

b) Mate r i a l , Gerfit und l:.rdaushub zu lagern; 

<'-) tief\lftlr:;;.. elnde Pflanz en :>.u setzen; 

d) das Geländenivea u zu v erÄndern ; 

e) Mar·k ieru ngen , Br..hilder-pfrjhle und F'estpun.kt:>.ei<'ht-n 
zu entfernen oder zu verändern (8ie sind erforder-
1 ichenfells ~uf Kostf>n des Unternehmers zu sichern); 

f) Sprene:unpen vo r zunehmen; 

f'.) lll• WÖF!Ber einzu]ejten . 

""·.) Hochspannungsl e i t ung 

fllr nauten , di e innerhnlh dt:rjrl!:Jche des ~icherl-'".ettefltr•tdfens 
~er J!och~Sper,:1ungclci tur.E crr1t:.ht('t vrcrden sollen , s i nd be­
bor.de r €: leul i e h e \'o r \•. e hn.mgen und f. i chcrht:i tr~cßnahmen er­
ford e rlich . z .,mcl·s rent,;etz'Unf, Ciest'r Vor!~cnrunr:en und }:aß­
nahm en 1Bt d e r T:n e rgietr~ger wll.hre-nd deR Rau~enehm!gungs­
v e r ! a l'lre-ns e inzusch e. l ten. ( 0tC~dtw·~:.rhc I.Ut.eck) 

M. 1:1000 
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TEl TE 
Neufassung (llberarbei tung nach BauGB und Einarbei tung de r Xndenmgen) 

l. Pla nungsrecht liche Festset zungen 

J.) Höhe der baulichen Anlagen 

2.) 

li. 

ln Gewerbe- und Industriegebieten sind bauliche Anlagen bis höchstens 15,00 m 
über zugeordneter Straßenverkehrsfläche zulässig. Auf max. J 0 % der 
überbaubaren Flächen ist eine max. Höhe der baulichen Anlagen von 22 m Ober 
zugeordneter Straßenverkehrsf läche zulässig, 
Im Schutzstreifen der 110 KV-Leitung sind bauliche Anlagen bis zu e iner Höhe 
von 10,00 m über Gelände zulässig. 
(! 16 (3) BauNVO) 

Oberbaubare Grundstücks flächen 

Die an der Straße 519 fes t gese t zte Baugrenze im Bereich des festgese t zten 
Leitungsrechtes darf bei einer evtl. Ve rl egung der Leitung überschritten 
werden. Eine Bebauung ist bis auf 8,00 m an die öffentliche Grünfläche heran 
zulässig. In diesem Falle ist das Leitungs recht funkt ionslos geworden und darf 
iiberbaut werden . 
(! 23 (3) BauNVO) 

Sichtdreiecke 

in den in der Planzeichnung festgesetzten von der Bebauung freizuhaltenden 
Grundstückstei len sind Bepflanzungen nur bis 7.U einer Höhe von 0,60 m 
zulässig. 
(§ 9 (I) Nr . 10 BauGB) 

Bindungen f ür ßepflanzungen 

Dle F lächen zwischen vorderer Baugrenze und Straßenbegrenzung 
(Vorgar tenbereich) si nd von jegLicher Bebauung einschließlich Stellplätzen 
freizuhalten . Sie sind gär tnerisch zu gestalten. Je ca. 10 lfdm. Straßenfront ist 
ein Laubbaum (S tammumfang mind. 16/l& cm) zu pflanzen. Fi.ir 
Vorgartenfl.§chen, die zur Einhaltung der betrieblichen Sicherheit von höherer 
Bepflanzung freigehal t en werden müssen, sind entsprechende 
Ersatzpflanzungen auf dem Grundstück vorzunehmen. • 
Vorgartenflächen, denen zur St raße hin Grünflächen bzw. Gleisanlagen 
vorgf'lagert sind, sind hiervon ausgenommen. 
(§ 9 (l) 'Ir. 25 BauGB) 

Baugestalterjsche Festsetzung 
§ 9 (4) BauG~ , § 82 (ll L~O vom 24 .02. 1983 (GVOR1 •. )chi.-H. , Ne. 5, S. 86) 

Einfried igungen 
Im Gewerbe- und lndustrie~ebiet sind Finfrif'digungen an den 
Straßenverkehrsflächen und im Vorgartenbereich bis 0,60 m Höhe zulässig. 
Einfriedigungen von Raugrundstücken untereinander, zu öffentlichen 
Grünf lächen und Rahnanla~en sind bis zu 2,00 m Höhe zulässig. 

'l~t,r-·~~A~usnahmsweise sind Ein f riedi~ung auch im Vorgartenbereich bis zu 
' 2,00 m Höhe zulässig, wenn die betriebliche Siche~hPi1 es erfordert.. _
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ZEICHENERKLÄRUNG ---
FESTSETZUNGEN 

Art der Milleheft Nulzung (IIIAO.. I"* 10.. Bougeset~ 
buches .souGB· H1 ·11o.r~ 8euHVO ·) 

--
--

(I S S.UHVO) 

lt 6 S.UNVO) 

(t 7 S.UNV01 

II I BeuHYO) 

II ißaiNVO) 

~WS 
ITZ3WR 
~WA 
~WB 
~MD 
~MI 
mMK 
~~~~~GE 
11111 GI o:mso. o:m so 

~> dlolo-- Emotung­__, 
~ Sonder91fbiet• 1111 S.UNVO) 

... der booullchen Nutzung 
1t i At. 1 Nr 1 BauGB f HJ huNVO) 

z.B (0.7) G•.:ho81'1k:MnzaH 

GF GMcnoetllcro. 

, .1 a,o I .. ...,_".". 
BM 

111 

' B 111-V 

··0 
HOtltidM"~~ 

TH T-
FH Areth(lhe 

OK "...,..",. 

a.u-. a.uHn...,, a.....,...., 
l§ II Ab$ I Nr 2 Bo.uGB. ii 2Z und 23 S.uHVOI 

r&Jf EA'I,..._ m*-ig 

I'1UI" Doppel~ .r:~g 

nur ~ .r:uli:Mig 

nur Elnat- und [)oclpel­
h.t~zul~ 

~~--. ----
t§ 9 Abs 1 Nr 5 und Ab5 & BauGBI 

r=1 
Ld 

Flachen fur den Geme1nbe<larl sow1e 
fur Sport- und Sp•el•nlagen 

D 
r::t 
D K•rchell und kirch liChen 
z~ d--.den GeDiu<M 
und Elnnchtungen 

El-
r--. Sportlfchwl Zwedten ....... __ 

Sor:lalet!Z~ 
-o.t>iu<lo 
Uf"!d Elf1flch1ungen 

und Einrlchtunoen 

DF-
~ttk::hen Zw«:tl., 0 """"'----und EWlrichtunpn 

§ 9 Ab1 1 Nr 11 und AlM 6 BouGB 

Vl!lrileh~flllichen bnon· 
derer Zweck.bnt1mmung 

- &,..Senbllllgrenzung:al•rne 

ljJ Ottenthche Pari; fllict\e 

a f"uBg .. ~ch 
• Emfehr1 
• Au•l•hrt ' 

, Em fehrtber..ch -·--Em- u Aualahn ~ Str-onenbegte~grün 

V.,.....org!!r!~n&ag.nli 9 "t:s 1 Nr l:i' 1-' U'l;:l ADo. ti BnuGB) 

{) EJeitlnZIIal 

0 Go• 

0 Fem .. r~ 

Qw~ 

ö AbwüN< 

0 Abl•ll 

0 Ablageru"9 

Hauptversorgungs- und Hauptw•-~ungen 
{§ 9 Atla 1 Nr 13 und Ab$ 6 BouGB I 

- - - - - o beflrd •..::r. 
mrt 

Scnutz:st re~len 

Grilnftlchen 

~ Gruntl.chen 

CJ ~rto.anr~~ge 

fHHB OeuerkiO•ngarten 

Q Sportplatz 

(][] SPifltplaU' 

!I g At. t N r 15 uM Ao. 8 BouGB! 

rn l&lll)latz 

[11! Bed&plau_ frett>.d 

r: ~ J f- 11e<IMI 

~ BOIZpllltZ 

W.....-flkhen und Hochw8Ner.chutz 
{§ 9 Ab5 I Nr \6 und Abs 8 BouGB) 

fiEl l"t'MHrtlachen und f:!acfleo lur d•e Wauerw•rtsch•ft 

D Umgrenrur~g •on r:tacrot-" 
m•t wasM!"•Khtltc~n 
F"IMtzung-&n 

Aufschüttungen, Allgrabungen 
o§9A061Nr •7 vnd Ab$ 6BauGI:l 

~Wald 
(I II Abt. 1 Nr 1(1 I.N At. 6 BouC.B ) 

~ Cflil AIIL 1 Hr 20. 25 und Al:a I BouGBI 

~ Fl~ IUr ~zum Schutt. 
~ NI Plege und v... ~ung von Na1ur u Landschcr!l 

~ Fl.;~chen ;oum Anpfl.:~.nzen von Baumen und 
~ Str.:~.uchern Und sorst•gen Beplliinzungen 

D FL01chen mot Bonduflgen lur Beptliln~uflger und fvr 
d1e Erl"1oi0:1UilQ von B41umef', S.l rii.uchern und sonst1gen 
Bepflanzungen sow1e Nn Gew.:~.o;sern 

~~und 

~-§ ':lAbS 6, § 1t.1 Abs. 1, § 171 Abs 1 BouGB; 

~zung won GeMmta~ {EnMmblel l d'- o.m 
DenktMIKhutl: ~ 

-o- Eit\UlWII~gen {un~ic"-' Kultu~"..). die .,..... 
-.:.. o.rtk!Mhchub: ~ 

[E] UmgtW~Zung der~~ 

Sonstige Planzeichen (!9 Aos 11;, 3 BaLiGBJ 

"iochstgrone. Ho-:hstore1te und Hoct1stt1efe de• 
Baugrundslude o~w Mt'l.:;lestgroße, M nde~tbre.te 
und Mondesltt~le der B.a.ugrundstu(l<e 

f mo~e. Hochstgroßt! F mi nd. Mtndestgroße 

t mox HochSilleie t m•nd Mtndesttu:•te 

b mox. Hochstoreoie b mind Mmdestbre.te-

:·······: UmgtWnzung '1'M Flld'len tut~. Sblflplltn, 

L ........ i Ganigen ulld GememectlaftMnlag«< 

000 

fllil At& 1 Nr 4 und 22 8ouG8 J 

GO. 
GSI -----Ta.~ 

GTG•-

8Molld$'.- Nutt~ll won F\6ch«<. '* dutd'l."_,.,.. 
dWe llt6dlelllillul1Che Grund!~' erl0fder1id'l wlrU 

(f t Al!J. 1 lW t BauGB) 

Mll Gllllh- . Feflr · und L.-tunu-wctllllil l zu t MI !de All::t.n 
lt tAt. I Nr 21 und ADe. e BouG8) 

D GrenH c1ee rtumllchen Gel~ d-. ~ 
ple~ ttt Abe 7 Bct.~GB) 

~ Flk:han, bet ~ BeMuung bolteonclen- breu61che ~ 
~ gen erb'<Mrllcf'l .. nd tlll Ab&. 5 und e lkl~.-GB l 

D Fl~ ILA"" ~-- Ania~Qen und VortllhfunOen tum 
Schub. -- tdllldict.n l..lmwehetnwlrtlunpn 

(I t Abe 1 Nr 2il und Atot. 6 Ba •AJ 

D a.o.t•. ln oen.n t..t1mmte. dHI Luft .m.blcn ~ 
~ S.offtl 1'\fChl o<:ler n..,r oes.o:l1•ankl verwend~' werden 
durletl II e Alle 1 Nr 23 und At. llßouGB) 

Abgrwnzung untenctw.dl~ NulzUf'llil 
(l_ 6 t 1 Abe- • i 18 ~ S S.UNVO) 

• Ok {Qberlo.ente ) ~ bet Feetaettong.en 
!t II Aba 2 u!'1d e BouG6) 

so Satteldach 

WD Walmdldl 

(i 9 At» -' BauGB i.V mi t §82 LBO) 

FD Ft~n 

tt 9 Alle 1 Nr 2- BatJGB I 

Fläch~n deren BOden erh~blich mit umweltgefahrden­
d e n Stoffen be lastet smd.(§9(5)3BouG9) 

DARSTELLUNGEN 
OHNENORMCHARAKTER 

........ 

;:10 oo 

• > 

c 

. .-x. 
® 

--A- -

Fl• •mu.:;~<A;grenze 

Flurgrenze 

Gemerk urog:agrenze 

Kr.,~ogrenze 

L~renze 

E•~fum~grlflze 

1n Auteochl genommene Gren.ze 

l"t'e.;Jie lle<>OII GrenZ& 

Weglel lenoe Gebaude 

Hohe ubef NN 

Han.,.,.df Lubed 

Slcti iWtno:e! 

Gren.r:e d Arachi 8 -PI• ". 

We(jllolll•nde Grenze de$ ß..Ptan. 

6usl1elteslel•~ 

Abwa sserleitung 

E: s <JIII d1e BouNIIO vom 15 9 1977 I 19-' 1-m6 -
SATZUNG DER HANSESTADT LOBECK 
B E B A U U N G S P L A N N R. 

GEWERBEGEBIET MALMÖSTR.ASSE 
(1. N D E R u N G I 

17.53.01 
gemäß § 1 3 BauGB 

AufgruM §.!i Z Abs t. und 1( 1 des 8o.Jgesetzbucl1~ (8auG8) on der Fassul"g der Bekannlmc.chung I'QfT\ 6 De~ember 1986 
( BGBt 15 ZZ5J; und § 9 Abs -1. Baugeo;;etzbuch { BauGB) "1 Veri.>•naung m1t !i BZ de-r - ondl'sMuordnung 

Iu• Schi- f-l { LBV) vcm 2"- 21983 {GVOBI Schi- H Nr 5 S. 85) w .rd nach Bese11lu'Hassung durch d•e 

8urgerschofl der Hansestadt Lubeck vom 26.\l. l9B7 ul'l<l vom (AI"IÖI!'(ungst>es.:r-lun 9'!'rn 

Erlen des lnf'lenmol'lo;ters vom ) fQIQende S.Otzung uber def'l Bebauungsplan Nr 17.53-01 

fur doS Geb•et Gew!'!rbe9e>bu:t ~otrnOstroße bestehend aus de• P1on:zeoChl'ung ( Teol A ) 

und dem Tex I I feil B) er los~ 

Ot!r ,nl!nm1n1~:er hat von O•es~r Sot zun<;o ub!l'r d!E' 

( vere .'iJ:11tf' Anaerung des Se'>Ovunosplones l'\enntn1so 

ger 'T1"'1l'' Ooe Ortlichen 9au'ltlrschriften sind r"Qch§82 tt.)de• 

V .ndesbaucr<:Jnunr,; (LBO)mrt Er a'l ;jes nf'lenministers \Cl"' 
18 C3 1S88 A~ II 810c- 512 113 J ( 17.53 01) gPnehmiqt worden 
Ooese- Satzung word "•e-rm I ou~getenogt 

Entworfef'l uM auiC}t!~teHt r'IQ<;h §§ a una 9 BouGB 

Der kolo..,;lprmon.ge Bestand om 16. 12. 19B7 sowte diE' 

geametr,schen Feslleq"'ngen der neuen Sladt~tmu! 1Chf!n 
P1onung werden ols ru;;t1t1g besch~·n•gt 

L S 

Lube-co: ClM~ 8 Apr! I 19B8 

:JE~ R K~~U P 

Pot.- B ~ITIE' "''er 

lubeck, d~ 

0 er Hansestadt lubeck 

Stodlplonungsoml ,, 

Luoeck. den 16 12 _ 1'387 

Kota<>IPromt 
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+-
REVALS.TRASSE 

• 

REVALS T~ASSE 

Mt.U-t05TRASSE 

.. 8Ati...,STREIFEN 

~ D~e lruhze•toge Burgerbeteo(l<;jung I'IOCI1 §3 Abs 1 BouGB ost 
vom b1s zum durchgl!fuhrt worden 

Gernon !I J Abs 1 Z•lte• 2 •SI von e1ner lrut'l~eotogen 

Burgl!!'f'tlele•l•gung obqes.t'hen won:len 

~ 
Der Entwurf des Beoouu'l<,]SPionero Nr 
aus dt!f" F'lanzl!!lt:t'\nur>g und df!fn Te~t. sow•e doe Begrundu~ 

hoben on der Ze.t ~om t>1s zum 

nocr. ~orhef"lger am obgescnlo onnt,."achung 

m•l oem H1nwe•~ oon Anr ~denken 1n der 

Auslegun • 

O+e ~rundung zum Behoul.ll"~plon wurde m11 Bescl'ltun de• 

Burqerscn.aft vom 26. II , 1987 geb•ll!Qt 

O!!se• 9.!-tx, Jngs~!ar oe~tehend ous CJE'f P\onzeu::tm,•ng ~~, A) 

on0 Dem Te~t Teu 8). '"' c"" 2 2 -4 1988 mot der bewlr>tlf'n 

B!!-konntmocl1ung d~'· t.rlu-.<;.t'~ de!. Innenmimsters vn,.. 1!3 _ 3 1986 

Az 1V 810c - S\2.113.J 'if53:Ö d~ Ortto~ Jnd dE-r Ze1t Ge 

E'msocl1tmög hkeH' 'l"c~tsver ndlorh ",eworder Der Bebauunqs.pklr\ 

kon YOI d•e e,., le>IIJu"kl 011 ll 50mwen m1l seoner 

Beqrundun;~ 

LS 

LS 

L 

GEZ. SONNEMANN 

Lubeck. den 
0~ 

lubeck, den 

onsestadt LubpcK 

A 

er Hansestadt lubeck 

Bauverwaltungsami 

oA 

Lubedt., Qeon 20 J o n. 19BS 

Der Sef'a\ de• Hot'~tadt L.obec~ 

Souverwoll t.ngsom t 

' 
GEZ. ALBRECHT 

! ALBRECHT) 

Lu!'.e<~ ~" 22. Apnl 1988 
Der Senot der 1-fan'>l!stad\ ubec~ 

Stodtplonuflgsomt 

A 

GEZ. FR IEDR ICH 

{FRIFDRICH J 


